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Eingangsvermerke PLZ, Ort, Datum

zeichnet werden sollen.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

Ihr Antrag wird in 1-facher Ausfertigung; die Anlagen in der
genannten Anzahl benétigt.

Reicht der vorgesehene Platz nicht aus, machen Sie alle weite-
ren Angaben auf Beiblattern, die dann als Anlagen gekenn-

Die personenbezogenen Daten dieses Antrags werden, auf-
grund vom 8 12 Personenbefdrderungsgesetz (PBefG) erhoben.

Landratsamt Saalfeld - Rudolstadt

StraRenverkehrsamt Antrag

auf Erteilung einer Genehmigung
Schwarzburger Chaussee 12 fur die fur den

D Ausiibung D Anderung D Weiterbetrieb
07407 Rudolstadt eines Gelegenheitsverkehrs

nach dem Personenbeférderungsgesetz (PBefG)

| | Ferienziel-Reisen mit Pkw | | Ausflugsfahrten mit Pkw

|| Mietwagenverkehr [ | Gelegenheitsverkehr mit KOM

Hinweis zur Datenerhebung:
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizu-
fugen, die ein Urteil Gber die Sicherheit und Leistungsfahigkeit des Betriebs
ermdoglichen. Dies kann durch die in der Beilage zum Antrag vorgesehene
T Taxenverkehr Ubersicht tiber das Betriebsvermégen erfolgen. Falls Sie nicht bereit sind,
diese Angaben zu machen, missen Sie durch andere geeignete Unterlagen
belegen, daR Ihnen das fur die Betriebseinrichtung und Betriebsfortfihrung
erforderliche Kapital tatsachlich zur Verfligung steht.

1. Antragsteller

Name, Vorname, Firma des Antragstellers (genaue Bezeichnung des Unternehmers)

Wohnsitz (Ort, StraRe)

Betriebssitz (Ort, StraRe)

Fernsprech-Nr.

2. Angaben uber den/die Inhaber (bei Handelsgesellschaften ggf. Gesellschafterliste)

Name (ggf. auch Geburtsname) Vorname

Funktion im Unternehmen

Familienstand Geburtstag Geburtsort Staatsangehdrigkeit
Name (ggf. auch Geburtsname) Vorname

Funktion im Unternehmen

Familienstand Geburtstag Geburtsort Staatsangehdrigkeit
3. Angaben uber die fur die Fihrung der Geschéfte bestellte(n) Person(en)

Name (ggf. auch Geburtsname) Vorname

Stellung im Unternehmen (Aufgabengebiet)

Familienstand Geburtstag Geburtsort Staatsangehdrigkeit
Name (ggf. auch Geburtsname) Vorname

Stellung im Unternehmen (Aufgabengebiet)

Familienstand Geburtstag Geburtsort Staatsangehorigkeit
Die fachliche Eignung wird nachgewiesen durch entsprechende

4. Angaben uber die fachliche Eignung Bescheinigungen bzw. Zeugnisse (bitte beifligen)

j des Antragstellers D der fir die Fihrung der Geschafte bestellte(n) Person(en)

j eine angemessene Vortatigkeit; D eine bestandene Fachkundepriifung;

die erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung

Eisenbahn- und StralRenverkehr;

j _ . D ein erfolgreich abgschlossenes Studium an einer Hoch- oder
zum Reiseverkehrskaufmann oder Kaufmann im Fachschule, das die hier erforderlichen Kenntnisse gewéhrleistet;






5. Sind Sie bereits Inhaber einer Genehmigung oder Betriebsfihrer (§ 2 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 PBefG)?

Genehmigte Verkehrsart/Verkehrsform:
T nein m ja

Genehmigungsbehérde Datum und Aktenzeichen der Genehmigung

6. Die Erteilung der Genehmigung wird beantragt:

als | | Ersterteilung | | Wiedererteilung

7. Bitte nur bei Antragen auf Neuerteilung einer Genehmigung fiir den Taxenverkehr angeben!

Sind Sie anerkannter Vertriebener, Flichtling,

Aussiedler oder Schwerbehinderter? m nein m ja, Nachweis siehe Anlage
8. Bitte nur bei Antragen auf Ersterteilung einer Genehmigung fiir den Ferienziel-Reiseverkehr angeben!

Verfugen Sie Uber ausreichende Erfahrungen durch Zusammenarbeit mit bewéahrten aufgrund eigener Erfahrungen
auf dem Gebiet des Reiseverkehrs? m Reiseveranst. (bitte Nachweis beifligen) m erworben durch

9. Die Giltigkeitsdauer der beantragten Genehmigung soll betragen:

j Jahre fur PKW (Hochstdauer: 5 Jahre) D Jahre fur KOM (Hochstdauer: 10 Jahre)

vom bis

1
10

. Als Anlagen sind beigefiigt (die mit einem "X" gekennzeichneten Anlagen sind stets erforderlich):

| X Beilage zum Antrag zur Leistungsfahigkeit; 2-fach
Angaben Uber die Zahl; die Art (KOM, Pkw), den Fahrzeughalter, das amtliche Kennzeichen, den

ﬂ Hersteller, Fahrgestell-Nr. und Sitzplatze der zu verwendenden Fahrzeuge; 1-fach
Bescheinigung des Finanzamtes und der Gemeinde des Betriebssitzes Uber die steuerliche

ﬂ Zuverlassigkeit; 1-fach
Bescheinigung der zusténdigen Stellen tber die ordnungsgeméafRe Entrichtung der Beitrage zur

ﬂ sozialen Kranken- und Rentenversicherung und zur Arbeitslosenversicherung; 1-fach
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft Giber die ordnungsgeméRe Entrichtung der Beitrage (ein-

ﬂ schlieRlich etwa zu zahlender Vorschiisse) zur Unfallversicherung; 1-fach
Bescheinigung, Dienstzeugnisse oder Prifzeugnisse des Antragstellers oder der fir die Fiihrung der

ﬂ Geschafte bestellten Person zum Nachweis der fachlichen Eignung; 2-fach
Polizeiliches Fuihrungszeugnis fur den Antragsteller und ggf. die zur Fihrung der Geschéfte bestellten

| X Person; 1-fach
Nur bei Unternehmen, die in das Handels- oder Genossenschaftsregister eingetragen sind: beglaubigte Abschrift der

T Eintragungen, bei GmbH, auerdem die Gesellschafterliste (die Unterlagen sollen nicht &lter als drei Monate sein) 1-fach

| | Gesellschaftsvertrag; 1-fach
Unterlagen zum Nachweis des Beschéftigungsverhaltnisses der zur Fiihrung der Geschéfte bestellten

T Person; 1-fach

] -fach

] -fach

11. Bemerkungen:

Erklarung:

Ich versichere, daR ich die Angaben in diesem Antrag und in den beigefuigten Anlagen, die Bestandteil dieses Antrages
sind, nach bestem Wissen richtig und vollstédndig gemacht habe.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers
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Eigenkapitalbescheinigung nach 8 2 Abs. 2 Nr. 2
der Berufszugangsverordnung fur den Stralenpersonenverkehr

Das Unternehmen

verfligt am Stichtag

Uber folgendes Eigenkapital:

I. Kapital EUR
Il. Kapitalricklage EUR
[ll. Gewinnrtcklagen: EUR
1. gesetzliche Ricklage EUR
2. Rucklage fur eigene Anteile EUR
3. Satzungsmafige Ricklagen EUR
4. andere Gewinnrtcklagen EUR
IV. Gewinnvortrag/Verlustvortrag EUR
V. Jahresuberschuf3/Jahresfehlbetrag EUR
Eigenkapital EUR

Auf Grund der vorgelegten Unterlagen wird hiermit das ausgewiesene Eigenkapital bestatigt.
Von der OrdnungsmaRigkeit der Unterlagen habe ich mich/haben wir uns tiberzeugt.

(Ort, Datum) (Stempel und Unterschrift des Wirtschaftsprufers, ver-
eidigten Buchprifers, Steuerberaters, Steuerbevoll-
machtigten, Fachanwalts fiir Steuerrecht, einer Wirt-
schaftspriifungs-, Buchpriifungs- oder Steuerberatungs-
gesellschaft oder eines Kreditinstituts)





		verfügt am Stichtag: 

		Ort Datum: 

		Unternehmen: 

		Kapital: 

		Kapitalrücklage: 

		Gewinnrücklagen: 

		gesetzl: 

		 Rücklage: 



		Rücklage für eigene Anteile: 

		satzungsmäßige Rücklagen: 

		andere Gewinnrücklagen: 

		Gewinnvortrag/Verlustvortrag: 

		Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag: 

		Eigenkapital ges: 






Kennzeichen

Hersteller

Ident-Nr.

Sitz-/Stehplatze






		Ort und Datum: 

		Fahrzeugliste des Unternehmens: 

		Typ: 

		Kennzeichen: 

		Hersteller: 

		IdentNr: 

		SitzStehplätze: 







Anlage 2
Zusatzbescheinigung nach § 2 Abs. 3 der Berufszugangsverordnung fiir den StraRenpersonenverkehr

fur das Unternehmen

Dem Eigenkapital, das gemaR § 2 Abs. 2 Nr. 2 der Berufszugangsverordnung fiir den Straenpersonenverkehr nach-
gewiesen ist, sind folgende Betrage hinzuzurechnen:

1. Nicht realisierte Reserven im

a) unbeweglichen Anlagevermdgen EUR
b) beweglichen Anlagevermdgen EUR
Summe EUR

2. Darlehen / Burgschaften mit Eigenkapitalfunktion im Sinne des § 2 Abs. 3 Nr. 2 der Berufszugangsverordnung fiir
den Straf3enpersonenverkehr

a) (Person) EUR
b) (Person) EUR
C) (Person) EUR
Summe EUR
3. Unbelastetes Privatvermégen des personlich haftenden Unternehmers
Verkehrswert
a) Grundstiicke
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
b) Bankguthaben
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
¢) Forderungen (nicht Gesellschafterdarlehen)
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
d) sonstige Vermdgensgegenstande (bitte bezeichnen)
EUR
EUR
EUR
Summe EUR
4. Zugunsten des Unternehmens beliehene Gegenstande des Privatvermdgens der Gesellschafter:
Hohe der Beleihung
a) Grundstucke:
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
b) Sicherungsubereignungen:
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
¢) Sicherungsabtretungen:
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
Summe EUR
Gesamtsumme aus 1. bis 4.: EUR
Die oben aufgefiihrten Betrage wurden dem Unterzeichner sowohl dem Grunde nach als auch in der Hohe
D nachgewiesen D plausibel gemacht. Stichtag ist der
(Ort, Datum) (Stempel und Unterschrift des Wirtschaftspriifers, ver-

eidigten Buchprifers, Steuerberaters, Steuerbevoll-
machtigten, Fachanwalts fur Steuerrecht, einer Wirt-
schaftsprufungs-, Buchprufungs- oder Steuerberatungs-
gesellschaft oder eines Kreditinstituts)
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